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Wittwe Büttner an der Genickstarre. - alte Louise Hordorf von Wehlitz haben
--

7 Im Forsthaus Eiche der allen Spree, sich tränkt; der Handlungsreisende
wald .Reisenden wohlbekannte Förster Otto Gerick von Torgau hat sich erschos- -

a..:, qr frühst &&mfmttütr. sen. Der immermann Stnmkk Kon
ctere Gastwirtb iu

.
DremniK. Sänne. Meisdorf

l

und
'V

der Steinbrecher Vätzoldt
T

abzulegen hatten, so mußten sie auf ih.
Bslrfl N,-,k...- n ,aklicktt Sckwin. von Niembera starben in Xolat eine ren Zopf schworen. Einen solchen Eid

w.f.:.,-,,-. m,,rh, ;n swmi hst. Qik frslnnt Nl. leistete, wie der Historiker Satterem

tr i
.

e, der n The lhaber
Nukland das grotze Wort fut

T
Ledin lcn kttnttt ktx irnö keine
Werth.

Die erste Einpfindung, welche daS
Coca im Alande erzeugt, ist die einer
vollständigen Empfindungslosigkeit der
Organe des Mundes. Man erhält das
Gefühl, als befinde sich an ihrer Stelle
eine leere Oefsnung. Mit der Zeit wird
der Geschmack, und der Geruchssinn durch
das Coca vollständig zerstört. Die In
dianer können ohne Ekel Dinge essen und
trinken, von denen ein jeder andere
Mensch mit Abscheu sich abwenden
würde.

Vmchluckt Jemand den mtt dem Taste i

ees uoca ianes geiranlken &peiqei in
seiiem Munde, dann durchdringt den
Körper bald ein überaus wohlthuendes
Gefühl von Wärme und unendliches
Wohlbehagen. Man fühlt sich in den

immel versetzt und glaubt in paradie- -

sischen Genüssen zu schwelgen,

I Dosen von 15 bis 60 Gran er.
uzt das Coca einen Rausch eigener

Art. Man fühlt sich federleicht und
glaubt Himmelöluft zu athmen. Dann
kommen wilde, pharnasische Gebilde und
Hallucinationen, und schließlich folgt ein
nefer, todesähnlicher Schlaf. Derselbe
erzeugt jedoch keinen Blutandrang zum
fl0ÖjC und läßt das Gefühl vollständiger
Erholung zurück. Noch beim Erwachen
glaubt der berauscht Gewesene unter .den
Sternen zu schweben und kann tagelang
die härtesten Mühseligkeiten ausstehen,

Im Laufe der Jahre ist jedoch kein

Körper stark genug, um den Einwirkun
gen des Berauschungsmittels zu Wider
stehen. Die Leute werden an Leib und
Seele gebrochen, und die Folgen des
CocaGenusses vererben sich sogar aus
Kinder und Kindeskinder. In mäßigen
Dosen angewandt, mag sich noch der
einst das Coca als eines der besten Heil
mittel erweisen,

.
welches die Medicin der

Gegenwart kennt

An den Erbfreund.

Der vom Kabel bereits angekündigte
officiöse Artikel der ..Köln. Zeit." gegen
Rußland führt in der That eine sehr
drohende Sprache und beweist, daß man
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Minister Wischnearadski
. durchgesetzt hat.
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bedeutet emen vollständigen Sieg Kat.
koir! und der von ihm vertretenen In.
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anderen Worlrn, ganze westlichei

Eist", und Etahlindustne soll vernichlet
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russischer Weise ihren augenblickli'
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'ttN'" wird, an dem naMbenden
Grundsatz sestlalten, dag Nukland freier

a.nmi,.,.in i hs
" S. a. t'swd, Th?

Land selbst mit ewer chinesischen Mauer
zu umziehen, und daß es dem Nachbarn
nicht frommt, sich durch laute, in sich er

folglose Klagen und Beschwerden in diese

inneren Angeiegenyeiten einzumicven.
Lält die Regierung die Ausschließung
des fremden Eisens und Stahls zum
Hß fcor rnfiiifn tiir aeb

land bei diesem Ausschliewgzyeriuch
''d us

t&'Ä'ÄWdauern im vorliegenden Falle nicht zu.- j
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setzt, als den für die S e e-- E i n f u b r.
so ist es offenkundig, daß diese una-leich-

e

Behandlung lediglich ihre Spitze gegen
Deutschland, argen die oberschlesiche
Eisenindustrie kehrt. Diese wird sch lech-t- er

gestellt, als ' die Eisenindustrie Eng- -

lands, welcher der Wettbewerb m Nutz
d durch jene Verscbiedenartigkeit des

Zollgesetzes zum cachtheit der deutschen
Industrie erleichtert wird. Diese That- -

sgche aber gibt zweifellos der deutschen
Negierung ein Recht, in gewöhnlichen
Zeitläuften sogar die Verpflichtung, sich
um KZ. ffit-ünb- e dies vttscki?d?nartia?n.
deutschfeindlichen Behandlung zu beküm.

ern und Gegenmaßregeln zu treffen.
Deutschland ist mehr denn ein anderer

Staat im Stande, Rußland auf demsel
ben Fuße

.
zu behandeln, auf dem es jetzt
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ganzen Aussuhr Rußlands geht nach
Deutschland, und diese Ausfuhr war in
den letzten Jahren noch' immer um 200
Millionen Mark höb:r, als die Einfuhr
Deutschlands nach Rußland. Ganz be

sonders fühlbar würde Rußland beuofc
fen, wenn Deutschland die russische Aus-fuh- r

von landwirtschaftlichen Erzeug-iisse- n

(nahezu 140 Millionen Mark
jährlich, gegenüber einer deutschen. Ei
sneinsuhr nach Rußland von etwa 30
Millirnen Mark) zu höheren Einfuhrzöl
len heranziehen würde, als etwa die
österreichisch ungarische. Das deutsche
Zclltarifgesetz giebt dazu unserer Regie
rung ohne weiteres die geeigneten Mittel
an die Hand. Danach können Waaren,
die auS Staaten kommen, welche Waa-re- n

deutscher Herkunft ungünstiger be
bandeln als diejenigen anderer Staaten,
mit einemZufcblagebis zu 50
Procent des Betrags ,der tanfmäßi
gen Eingangsabgabe durch kaiserliche
Verordnung nach Zustimmung deS Bun
desraths belegt werden. Es. steht also
j?yt an sich nichts im Wege, vom russi-sche- n

Weizen und Roggen von jetzt an
1.50 M. 'für 100 Kg. mehr, alS vom
österreichischen m erheben. Und wenn
lediglich wirthschastliche Gründe den
AusschlaF gäben, so müßte eine solche
Anordnung unseres Erachtens alsbald
eilasien werd?.

I

uüt" irtu Ata ütitA in Vutt fcjtttfe
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ptDie Anordnung solcher Gegenmaßregetn
i.üide d.n anslavi,ten. wie die Dinae
iedt liegen, lediglich das Heft stärken:
damit aber würde sebr leicht eine neue
c?.sckütteruna des euroväiscken Friedens
herbeigeführt werden, nachdem es eben
mit Müh? und Noth dem bewundern,
werthen Geschicke unseres Staatsmannes
gelungen ist, eine allgemeine Beruhi- -

siurtg herzustellen. Noch fehlen in der
Tbat die Anzeicken, ob Fürst Bismarck
diesen neuen panslavistischen Streich mit ui

emu.hs.ube üb sich ergehen lassen

endlich doch der Stac gestochen werden .

v . . . r v- -

Nutzlands Volkswmhscha r, am letz
ten Ende aber auch für
seine Dynastie immer ver-hängnißvo- ller

werden
muß, abzuwarten.

' Vom Inlaade.
n Baltimore haben neu . I

'ich die Cbormädcben McCaullS in der
Acaren-v-' of Music" jjv strikt, weil Nt

dafür, daß sie eine Stunde zu spät ur
Probe kamen, je um eznen Dollar (3c
baltsabz bestraft worden waren. Dek
Geschäftsführer erklärte den Mödels so.

fort, sie sren entlassen, doch glaubt man
nicht, daß er diese Drohung im Ernst
ausführen werde.
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Eine entsetzliche That wiro
aus der Ortschaft St. Gabriel.imPansh
(Kirch plel) Jberville m Louistana be
richtet. Die Brüder Peter und Ben
BattS waren schon seit langer Zeit bitter

i mV mm Ut.k.MVi XI? M AttMA Iin...i riiiiiiiiin nri iriiii ri vtiir viii iiir nv... y. :"XC"
Tagen traf Ben Batts einen seiner Ref.
sen und schon ihn über den Hausen, wo
rauf Peter Batts seinem Sohne zu
Hilfe eilte und semen Bruder erschoß.

Die Welt will getäuscht
sein. Von einem Arzte in Baltimore
enaylt man
Zulauf von
ihm für
verlangen
die gewünschten Recepte aus, welche
unabanderhch lauten : ruiasacchara
alba, hvdrant aaua. ag
A-

- f cri:1Z?
Latein

, .
geschriebene Theil deS ReceptSr l .rt er r I

zaurer aus oeuiscy
Zucker, Hydranten

In Brookly
sche Achtundvierz
storben. Er stammte aus dem Gebirgs
dorf Blauen im Schweizer Jura. Von
Rtu? mit einer schönen Stimme begabt.
erwarb er sich mit derselben die Mittel,
zu studiren.

.
So war er früh an Arbeit

i rp-- t ck m

uno nloeyruna aewovnt. L'ls im
gruhishre 1848 die deutsche Nelut,on I

ZZß'SSZSr fflEfi' :t., cW'.LtZr 0 "S I

in'.'jL7?Wx . vt---r-'"'- " i
dem academi chen ;vreicorvS ln'S eld.
nahm am Gefecht bei Waghausen Theil,

l!mlTllrL.:r!" .stL"lC!"fr Seite
iuuui uiiv iuuiu Kiuu u: anacn. cjcid
Wochen später saß er in den Kasematten I
w. cr.r...,. ri-.- i. fa e '

ttVn geWfrX
Amtta wuw v ,Ämk!ein wackerer Dtarrer.

c TOth;'- - ;
3ö8f H..L1802 ein ftM ... SÄSA.

,e, aaien, die ,ur daUnlerneymen
noiowenoige ise,o vemmigen, miien

Wa'S'n'
nivrt'. ? LimrnDnn iinn jsnrrnira vornan

Zwecke wird iekt Van t' 9nhi
more Vorerst die Summe Von 5000 ae.
fordert, und ein aus Kaufleuten bestehen
der Ausschuß ist mit dem Sammeln deS
Gelbes beauftragt.

.f r m t m m. I

yn ournvoiot moiva ist die
ser Tage der Postmeister ta ,
U!ocayonlas emmmmia von emer An
klage wegen Angriffs in mörderischer
?srmt ebrenvoll trrnfhrnAn Ynrh

Sa'lan, Ernennung,,,. MmO
war em'gen euten nicht recht, sie hetz
ten die Nt.nlk,kn is. I.k
. . .' r"P öö-- " v"fnlrttn ihn eins r6 ItiiFf I

ffnth nr hr qirtftfnr .I? ...k. s.:..'v - - w - w I iw hu tiv vn viii' . ' '
-- t t rrA--

A. V

uvuiniy ura irarno ücm
mandem auch nur die Saut durcdbobrt
wurde, fetzten Harlans Feinde eS döch

durch, das er angellagt wurde. Er lieh
seinen Mhverlegen uiw iöuioc vorr sreige vroqen,
ohne dak die Jury ihre Sitze verließ.

I

Eine äraerl.i'cbe.Entdeckuna
wurde dieser Tage von einer New Aor- -
ker Dame

. gemacht. Sie wollte emen
' mm -
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auf den Ring geworfen, als er erklärte,
der Stein darin sei kein Diamant, son
dern GlaS. Die Dame behauptete, dies
sei eine Unmöglichkeit. Den Rina babe
sie zn ihrer Verlobung bekommen, und
er sei nebst ihren Ohrringen bei Tiffany
gekauft und mit einer bedeutenden Surn
me bezahlt worden. Nachschlagen in den
Büchern ergab die Nichtigkeit dieser An.
gäbe, aber auch die herbeigeholten Obr
ringe enthielten GlaS. Da eS aurn
iZrage war, daß Tlssnv GlaS für Dia
manten verkauft baben sollte, so verlebte
sich die Dame auf 's Nachdenken und er
innerte stch, daß sze tex Lurttkn iiren

.fiaitlfcientf, inert gicnjoTert, entlsN
d.rs.,be sei

früher 9iHntier ?ws, iiaiiiiiniirnllZZi' Lv.sr . ?v t 7":."n n n tt nna ptu i577:7 ü"u' aauw.
?,lv W Vl5 yil3" Planne
her.

Wie elegant und sauber
auch die meisten Hospitäler und Irren
Häuser in den Ver. Staaten von außen
aussehen, im Innern d:rgen sie oft Fäul.
niß und Barbarei. Vor nicht langer
Zett starv zu Anna rn JllmolS lm süd' I

Znena v des Staates der Far-- 'm7r B7H Peadroe. ie die Aerzte an-- '
gaben, infolge des ZerberstenS eines

r.. .:x c,

?'j"s'. ' ÄuSsnaen anderer

. . ke,,,k.. .

demselben drei arone
.

Knockenstücke tnt. I

sernt worden. Dle Brust war vollem
Beulen und Nisse, und der ganze Körper

. . ..". n rr ? I

wies uoerau oniunonen aus. )ie
Coroners.Jurv fällte den Wahrspruch,
daß der Unglückliche an Verletzungen ge- - !

rt.r.. k,: w: :l , j . I A Jluuiucii vic iuui vuii oeamien ooer
Wärtern der Anstalt beigebracht worden
waren. Wie üblich, wird wahrschein'

s1.:.. jl4 . v v- -
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ganze Angelegenheit zu vertuschen.
. r . . .

Ä?eul)we oraznacyrtcyren.
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Provinz Vranoenvurg.
JL
t in Berlin

,
: der Seglerveteran Hein
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trtuttt Un0 gefangen nach Rathenow
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gevrayk. )Uie counengitve in cywle.

sÄ?ZUäSMwaldau beabsichtigen, in der früheren
Husnagetsavrir von RekoK, u. Co eine
Ponellanwaarenfabrlk zu errichten In

ergaraoemiler vasqueu von er.JV9ltV Iiy au, rnircor vor einer zu tro.
Schleiernick

m
auf. der
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Eisenbahn übersah

Zov?a.- -n ve,y 0rann n
ffeueröbrunst der Bäckermeister Zurbel." x. em'..p, -- .f.- a I

yn nrppo ,len s re,x.
Iah UM Knabe M.,er und Pe.N,

genossenem Sch.erl.ng.

aittUcniastW5S. j,,iscken.
i

hüh" vorwiegend Polnitze K
tionftiitfit waren, in neuer ijeu veveu
Und breite., so B, .in der orw,

nh islnftiifbpn narotfite 4JitenDe. insr'lr- - 7'".::::"J L l T.'". ? ""P ,L tt Ö 1TteSdlenst ,n deut ch er Sprache stattfinden
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."A kU d polnischen 64. in,
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ifAe SAuIfind' .

7 '1 Kaufmann rieger von Lyck und
der Arbeiter Saupt, on Tilsit haben
sich hangt. - Durch Ung uÄfalle ka
m,m UM' Eleven: rer nmkleunin- -

Domming von Grinnm cerstit).
JKirckbera brannte ein Tbeil M

ordankv'schen Anwesen nieder ; in
, .t -- f - - mirxr... v :rx

ProvinzWestpreußen.
Von der Strafkammer in Danzig

wurden der Hofbesitzer Georg Kuntze von
uttiano und der ekonom art cyei

va DUiaDtiflC AiN I UOUstUIN.

L?.ÄLj3!!Ä,hAn,v,"'" rvT"wordnete? für den Wahlkreis Berent.
öi-- ... ...w oj 4 w:..V.waHv, rn 7ch. cuv vn
jäbriae Provinzial-Schükenfe- st wird aus
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ProvrnzPommetn. -

Rentier Ladendorf in Demmin feiert
seine aoldene Hochzeit. Der Buchhalter
Bloczmki in Stargard

.

von der Aktien
" m W m t m, im 1 mm i

r W wvmmi vv wr v r

tsurde wegen Betrugs und Körperver
I

leduna iu l. Jahr Gefängniß. . .
verurlheilt.

. .
er Handlungsrei ende V, Platz von

Stettin hat sich erschossen, der Schneider'1
anz von Vraniburg

-
hat sich vergiflet,

naödem er sich vorder die Pulsadern der
Arme durchschnitten, und der Kleinbür- -

.m. - mm. -
ger Zoyann ruger von vtepeniv hat
sich erhangt. Durch Unglücksfalle ka
men um'S Leben : der Arbeiter Heinrich
Loppnow von Bredow (wurde von einem
Kradn gegen den Leib, geschlagen), ein

eistettranker Sobn deS Bauern Bröcker
Schmalenthin (erfroren) und der

irfäiff Sinnernan.n von Wolgast

Provinz Schleswi g-- H o l st e i n.

In Friedrichsheide feierten d'.e Ab-nahmele-
ute

FrenS 3!eimer und Frau die

goldene Hochzeit. Der Handlunzslehr
Nng (5hr. Bendiksen von Hadersleven ist
emunlen und der Schmied Koll von
Meggerkoog starb in Folge eines Stur- -

zes. Vkiedergevrannt stno : in Mev
Iksk W9 O..VmIC C1T

VIC illCVCl. I WC I yKUWlllliiWI
dai Anwesen des KSthners Hans Käl).
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Wedel das Haus der Eingesessenen Hun
Hahn und Reichert und in Welt ein Haus
des früheren Lehnsmanns M. Pauls in
Patina.

.Cl t ''rovlnz acyen.
Der Stationsassistent Hugo Kempe

. tr. . . .von ucrau wuroe wegen nincylens
verbrechen m 9 Monaten Gefänanik ver
urtheilt. Der frühere Stadtkämmerer
vnx. li z.? v . iti.in oczuelli wuroe locacn unici
schlagung verhaftet. Bürgermeister
Kirchhofs in Erfurt feierte die silberne
cJL1l r:-.c.- . mriL-- i' o- -

yvuvi tuiut vjivviv jitu- -

mermann in Weißenfels wurde wegen
Unterschlagung zu 15 Monaten Gefäng- -
m verurtheilt. Durch Erbänaen
machten ihrem Leben em Ende : der
Maurer Kraudscb von Bitterfeld, die
Wittwe Frederike ' Tümpel von Goseck,

. . . .v cwt Ew.. i. n '

; die Frau des Kantors& m Delldsch, der Vkagelschmted
trt QtnnMhrfifT iinn ht IQ

kenmühle" nieder.
.

Provinz Hannover.
V Je nnv?n --"if?ÄÄoTfms? ö0l?cn v0?Vw xtüx1'

Ux zzgh von Hameln hat den Bahnwär- -
. T;.Z.rt,n ..5...

urtheilt. - Der Handlungsgehilfe Emil
Maßmann in Stade würd? Un- -

terschlagung zu 2 Jahren Gefängniß
verurtheilt.-- Der Restaurateur
von Hurg hat ertränkt unsde?

Sturze und die ledige Sophi
Ä?.. .X?,rt tr undvv.. vv ivmwv Mvv.iww.vt. ge

,z,,.. ! aub der Klammen tour.
..n in Gendrk der Garbe'kcke Sk.
in , kum

, das Anmese, de Gakkib,.
?ormann, in yeinitzpotver oas oer r- -

hm tfdi Tlslnif l ,ve. in Mfpiirnm as" ' " 'r r : v.
dir Wittwe Brauerund ün benachbarte

g! mms Plgebäude
w. m.uvi i 4...,.arte Hau,.r.

itrnhint (tfnin' .V' .. ?er Schubmacher Karl FalbSmer rn
B in?M wuroe wegen oiiesq.. ...s- - .x...

urtheilt. irür em unter dem Protecto- -
.I VV ' f r cr rnnrmiitn in vin iiinninuen,e7' Vnhi m sind'KÖoÖ

gesammelt worden. Den Bauplatz:t v:- - :i- - mji. aicz,wen ic ijummc v. uvuuin .

8r Mummenhoff in Nordwalde
Umtt kaj 50jäh ige SuWäurn seine,
W.rlia.nkei, in der nannten Gemeinde,,. . k,.X.'GchbH' VWVH IWHVil UVI IMIIW. .

mZ,ain (UM 5 nUuu, . m
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Der HandelSmann Lippert in Bar--

men, welcher sich schon zum vierzehnten
Male von seiner Frau getrennt hat, ist

. . .: w O" wia o r. : r. x.: M :mu tyiau oc uaoupmicuci . ei- -

ner Mutt von zwölf Kindern, wovon

nach Amerika angetreten. Der Arbei- -

ter W. Rom in Essen wurde wegen
Brandstiftung zu 5 Jahren Zuchthaus
derurtheilt. Der Redakteur des Wo
chenblatt" . Karl Klöar.er m Kempen
wurde wegen Beleidigung der H. H.

M.
verur
einrich

Tension berechtigten Militärs i.r Bern
betrug Ende letzten Jahres. 25, welche

lammen 7040 r. be,aen. Die kam

??ak MiMärPensione bettugen 2.wo vsx,u w Vit., vle von 4ö Pen sionen
beivaen wurden. 1 Professor der
Geologie Bernhard Studer in Bern.
Der kinderlose Ebemann Karl Louis
von Ligerz' hat sich erschossen.

.
Der

.1 st - T f. 7T l t. ? al..lli..i.f

,' V t I "V " I

ten kürzlich an einem Tage Vormittags
der 7Ljährige

.
Joh..

Schachtler und am
I sYl f ' ' I 9 L W

caqmillage soigie iym im ooe eine
I 6 jährige Ehefrau. f ?n Genf LouiS
I

Jousserandot, Professor deS römischen
NecktS und Verfasser geschätzter wissen
schaftlicher Werke. Bei starkem Föhn

I

stürm ist das fchöne Dorf Sils in der
Nähe von Thust, 4 Stunden von
Chur, fast ganz ein Raub der Flammen
geworden. Der Ingenieur Lutz in
Rheineck, bei der Nordostbahn angestellt,
hat den Schriftsetzer Bürgin, auS Basel
gebürtig, in Zürich in Folge eines Wott
Wechsels erschossen.

6'
W ON LkttUuarou Sk.

Cuipsiehlt sewe croe Vulwahl in

Ä.ck v.t, l Hange
für Hotcls und Privat?.

hl Lyrnan Gasaiin-Oef- en

die lkstcn drr Veit.
Die vorzüglichen

Eiö . Behälter
cii Hartem Holz.

Argand NangeS u. Kochöfen
und

FICUEK-HKEKD- E

WABA8H ROllTK !

gall Sie die Stadt nach irgend einer Niä,.
tuuz hm zu verlassen beabsichtigku, gehen Eie
zur Wabash Ticket.Ossiee,

?o. 56 Z?eS Najöl-gto- a Straje,
Indianapolis,

und erfrage die Fahrpreise und näheren Mit
theilnngen. Besondere Aufmerksamkeit wird
Land-Kauser- n

und

Emigranten
zugewandt.
Rundfahrt'TicketS nach allen Plätzen im

Westm und Nordwesten !

Dle direkteste Liuie
nach

FORT WAYNE.
TOLEDO,

DETROIT
nnd allen östlichen Stätten

VtAhlwaggons.

Yalaft'SchlafvagzouS,
zuverlässiger Anschluß und dollftändige Sicher

k:it machen die

ttroße Wabath Bahn
die

beliebteste Paffagie?'Bahn m Amerika!

JT. P. Wad
Difirikt.Paffagier. und Land.Vgen

Jn dtan ap li k, Ind.
I o . S ra h, General Ticket.Manager.
T. k h a u d l e r. en..Pass.. und !icket.Agt.

St. Loui. Vlo.
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Die ttrz:fte und dtrekieste Linie, m
f!VTIATVA.OXINi

nach

Frankfort. Dttyfci, Montieello, Michigan
Citv, Chicago,

und allen Orten i.n nördlichen Jndiana, vtichi.
gan, nördlichen ZllwoiS, Witconstn, Java.
Minnesota, slebrat'a, Kansa, New Mezico
Datota, evaa, Eiirado, Kalifornien t&
Oregon.

2 direkte Züqe tägllcd ü
von Indianapolis nach birago; ebessö nach
Michtgan City. Slegantc Pnllman-- z

Schlaf-Wagg- on

ans den Nachtzüg. Sepäckmark
bi an' Reiseziel ertheilt.

tn ahn hat gilUzt 5 nemltlZkeiten der
dUtger Rate alt nix. Qtlti) und ffuirtrung
nicht , tib,rtffn. Stabl,S1et. , tN,r Plattor

nd Strittst, Luftdremskn und ' oder
rtchturgen, unübettrtssttH LoNhez' sörtgrten, Land und Tourtftn.BUit nav irgend t
Ott, dee on andere adne beruh! Oird.

) mta nördlich, s2dU4, östlich westlich im-reis- e

ünscht, kaufe an nicht fcr nVtjidi an unser, Preis u. s. vo, gesehen.
Leg Räerem end an sich a

JT. X. Baldwla,
Distrikt Pefsagiee lat,o. 3 eflb 35tnotl Stteße, Jndtanap, ,

Sohn v. Srfo. . . rldc.
eneral'Lerwarr. nral affsgitn rr'. eu.. msimt,m. A.

unioctßso, at. loulti .ut
XlttMtax-Q- r Railroatl.

Zeit-Lebe- lle für turchgedend, ind Lskal.Ai'a.
Zorn l . SRäif, &7 s:

filgc klagt da Nion,De:, Jadp!., t, folgt:

Stano. ivchnkizg Vstjg.,sqkjg 9LU9M.

d,.Idianaxl'kI',M'--, m oo 4: iimWH
Unt.amb'itH 1 ora 6:35 . 6:10

fg
9i.4tAiltlWVH 6:4 l 1 31 --

3
7:10 t :4SV

. Daotcn 8:3. . 25 . 00 m

, Piq HÜ3 3. 04 .
, ntbana 9 41 . 46 . v:c4 .
, Coluasal.... il:io . 6 1, 11: .
, 5Zark li-ae- l:üOCm
, tbnist . 4:io . I 4:i0 ,
. heeling k;00 6:35 ,
, Üttbnrg.... s o:30 .
, arrtlburg... n S:iOjm. vaitt.... . 6:isu
, vasyinato.. . . 8 43 t
9 PoUadlpht,. öOj . e: so
. ßorl 31 9:.s ,, Boston 3U0J)rn 7:oürm

7Za!ich f Töglich, autqenome ' Son:,..'
Pllann' ""last, Gchls nd Qots'.m&i utt

dr di tniovr. tzarriivnrg, vititteiiai unz,
$: Vo!, od r4 tU BIol tn sl2aa,chs,ll

ach Salti, ftaftirlgto Sosto.

r7 FaZrkarita naS atm Oeftttchk Stadnn
lad m Ltn Haupt-fahrkar- t- d LS

nd in de Stadt.urLS, tSt der Jkltnoi und
Oashingten Streik d la Unifis Dxo: areau
Jndtanarolil, eu hkn. dlsazn.Kartn tbv, in Bcraul gestiert erden drch rx:k::t
bei dne?ttn , tttadt.iv dk t 8m
Biprt tt SnblcuajdU J, 3bi.
0. N. Ocring, . . ?. , ortest. 9ick f2aifto Nd Jkitsoi Straß. mo'nl
V aiß CttZttt, 5 PittSburg. Pa.

. U. 9 9 l. Ctff8it Nd
vnen .

OaD UQ

j --Il & I S R
Die Krirfe tt?t Csta tz$

LouisviUe, Nashvllle, llernphis, Ch&i;.:

tanoo Atlanta, ßavannah, j &ck-onvi- lle,

Mobile and New
. Orlcruis.

S ift doriheilhaft snr Pag agiere, nach

Ldea, eine direkte Nsntt zu nehm,
yalaft, Schlaf, nud yartor'Vagt zwischeix

Chicago und Lssitvtll, und et Lssi! ua
Lonisvill, ohu. Sagenwechsel.

Komfort, Ochvklligkeit nur VickerheU diet?
die tff0 iit alte ,udlÄsffk

D. M. 5. M. M.
XX. ia. Dorlny,
ss.?t Ser!l7?afseir.e.

sio do., asSingte und II!: ?., $nWJ
W. F. Black, Snpcrlatcalent.

Atine Du mschraub n on denen iran fich die Fin
ger vkibrevn , orr tlxt 6i- - Leie vtito rtc . Itrttanctt b-- tt Ofen ht frort re n . (3 rabe recht
um et ,n W schke l auf ufitür, staut nicht h

.3o . C ,,k e - he- - abt.
Surchik unzksährlich, sparsam und jitcr Cai

v'en.
Alaska N frig.rator
H'izöfkn tonnen t(i un8 während tti So

nii untergedracht öftren
Wm. XI. Bonnott So tr on,

0. 33 Lüd Meridian Straß.

Bau- - und i

Unterlaac - Filz
,

Zwei-- und dreifaches Asphalt Dach- -

Material, Dach-Filz- ," Pech, KohlenTheer,
Dach-Farbe- n, feuerdichter Asbest Filz,
sicher gegen Motten und Wanzen.

IZ. C. 8HITHEK,
(Nachfolger on Sim St SmUher.k

100 G5t?0 Marvlandttr.
?ele, hon 861.

Eine Kinderlosc Cyc
vrjtFM.:.-- X :'. i f

amt eine überaus lrsvrizk ,,1 t für a-t

ches deair. 21 ic uac isi-tn- : c:. ,'., i..: , w:

kurzer . c i t a: g.'bls, n ii orWti tjuu, r i-- r

,,9lettmtflsiHUT," '' weit:.:, u.tt ji ;iul:a
naturgetreuen Bildern, irelcfer ver. tem alten unc
tc&brten reutfoneiUutut in vt'c jjeit K'.ja-- f

qedenn?ttd, auf tteriarftc Weife, uue vcuie,
iit in den Stant ler tile treten treUen, ielitru ten,
Erruch Söllers: ' r n ,.1 prüfe, w e r s i ch

ewig bindet," voll beren, ant las ror-trcn- li;

2?ud lesen, b: fu ren ,v i kt t t z st e

s ch r i t t des cbens idvn ! Wiro für 25 Cents
in Postmarken, souirt l in d!utser wie in eogUsch
Svracde. frei und sorgsam verpackt rersandt
Adresse Deutsche Utt-Iotitu- t.

11 Cliafcm riace. New Tork. N. Y.

Vom Hollands

Wenn im Mittelalter
deutsche Frauen vor Gericht einen Eid

dritten Bande seiner Geschichte deö Her
zogthums Württemberg berichtet, noch im
Jahre 1403 die Gräfin Verena von
Zollern. e- -,e mupte ihren langen, scho.

ü!?
1 I J r THand wickeln und dieselbe dann auf die

Zrust legen, "r.rechte Sand aber leate
. Vyr. 7 . ,

di auW
M?ner

& WaKeinlikd

-r r r o
sckmücken liebten. Wenn iekt unsere
Damen auf ihren eigenen Haarzopf, oderftl g" KZZZ'Zm"

--'7,12V..

.V. ...'.'V.'
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E i n e n n e u e n A e w e i S, mit
I i.rx ? :crrc n.iL.:..Mi iüciiwci uiKiu;; itei in uiiuh cuiuiuiuiii. lie deutkck.eindlicken Bestbn.

n vorgegang wird, liefert die in
Vlravvurg UNV vesvnvers m ven oorii
gen ?isen der Eingeborenen, vielbe

i ,rmene siunciiina er inoenien11'' ' ".:' ".'"'v' ""'71. V Tri ',Vr'denten. Em Correvondent chreibt da
c r.....:r.V 1" ""'lilf I,? Mlt ITT ff,n?,kn,?k IN?n "öv o ! n" -

h'imniß, daß der Sundgodia nicht,
weniger l .das Deu.sch.hum gepflegt
werde. Da aber, kne nenerdlnaS von
: 'der genannten Verbmdung bekannt ge
worden Von Studnenden einer
deutschen Universität als Kne.P ..der

,'erouuvk. me uno aontime Blaamnie
I :

X ,4 in

Auflösung der Sundgovia mit großer
t ritann aufgenommen und mit

Rechtbesont. wer al, Stuben, fran.ös,- -
rx...

Frankreich machen.
Der franz. UnterrichtSmini

ster Bertbelot liek sich von einem Mitar
. 'i r w. olt. t t n k.oeiier oes ovilaire uoer seine n

Algerien interviewen und erzählte die
Stande der

und Kabh
Lesen,

eingeweiht
werden. Dieselben umfassen gegenwärtig
sechstausend Schüler und Herr Bertbelot
gab seinem 'Bedauern darüber NuSdruck.
daß deren Zahl nicht verzehnfacht wer- -

den kann, weil du das sicherste Mittel
wäre, binnen zwanzig Jahren im gan- -

zen Kabhlenlande französische Sprache
und Gesittung unausrottbar zu verbreit
ten. Dem Eifer deS ErzbischofS von Al

Carthago, Kardinal Lavige
UnterrichtSminmer. alle
Er fügte aber hin)u, die
gegründeten christlichen

Schulen hätten geringen Erfolg, weil
die Einheimischen ihnen mißtrauen ; den
kabvliscdm Mädchen vollend,, welche
in denselben jogrn wert,
damit nichts Gutes, weil man sie ihrem
Stamme und dessen Gewohnheiten der
maßen entfremde, daß sie sich nicht ver
heirathen können und der Prostitution
anheimfallen, wenn sie nicht in geistli. .Ofsl.Fi. C mWm,.. mmm m,mm. Lmm m

I ""71 r V " - n

hen, dichtete auch zuweilen. Seme
Schmeichler bewunderten die Verse ; al

IV" lll T " TI W W 1 m9um llorenes, em eleytter am ose
des Dionys, hatte den Muth sie zu ta- -

deln. Das erbitterte den Herrfcher so,
daß erihn auf die Galeeren schickte. Doch
bald hatten ihn seine Freunde losgebeten.

I

Nicht lanae darnach, als DionvsiltS den
Philoxenes wieder zur Tafel zog und ihm
abermals ein Gedicht vorlas, ward Letz'
terer aufgefordert, fein Urtheil darüber
abzugeben. Aber Philoxene!, ohne dem
Könige zu antworten, wandte sich gegen
die Leibwache und sagte : Bringt mich
nur wieder auf die Galn !"

Erscheint

FSglich snd S snstags
rVitll3t .SrtJftni tastet durch bin Xxcgti u
iJj GtS ,r Sch, di öonlaS
Cnllpiit. CttMiattaa l rui.

Ci tspltti) U S3tiilstUiB tt p- -

Zl

Qfllee: O Gäatbiöti&üt

JndianapoliZ, Ind., 30. SJJat 1337.

Vuch eine Gefängnigreform.

Der Staat Kalifornien versuckt aeaen
wärtig eine eigenartige Methode zur Bes.
serunz der Sträflinge. Auf den Hügeln
in der Näbe der Quellen des American
Fluffes befindet sich das StaatsZucht.
haus. Es hat eine sehr schöne Umge
bung, die Luft ist rein und das Wasser

ausgezeichnet. Dazu werden die Gefan
genen hauptsächlich im Freien, nämlich
m den nahen Steinbrüchen, beschäftigt,
Aeußerlich unterscheidet sich dasHauptge
bäude der Anstalt nur wenig von den

Zuchthäusern in den meisten nördlichen
Staaten. Es ist geräumig und sehr so- -

lide gebaut. Im Innern aber sindet
man außer den üblichen Zellen auch

Badezimmer und Vorrichtungen für eine

gute Ventilation. Die Insassen
des Gefängnisses tragen daS übliche

kurzgschnit:ene Haar und die bekannte

Sträflingstracht, damit sie im Falle der

Entweichung leicht erkenntlich sind. Es
ist hauptsächlich die Ernährung der

Sträflinge, durch welche sich das califor
nische Zuchthaus

.

von ollen anderen ahn
.m m. M m t i. iT

Ilchen An statten untcrscheioet. U)le $i
fangenen werden, sowie sie in olsom

anlangen, auf eine sch? magere Kost ge
fetzt. Ihre Nahrung besteht hauplsäch

.lich aus gekochten Bohnen, Salzfleisch,
Kohl, Mehlbrei, gewöhnlichem Brot und

Ratt. Auch d Verbrecher,:'währ ihre Altes w
d:m 'Gefängniß keine Spur von Reue
und Be
gen die
ten dieselbe

t V

L-?.-
.w :rr: :c it.:'iVIUlU IWiC MfcVCi UvlV""' vv'

Bohlen ihrer ZZorMktkn stet! gehorcht
haben und sich alZ bußfertige Sünder
zeigen. S e brauchen nicht mit den An.

,u essen und kommen in einen an.
dern Speisesaal, wo sie nch Herzenslust

n. Dort bekommen ft

kk, e?,

und e: ch eüne F.üch.7.
'

Während
sich den Eenüssen des
müss'N ibnrn7& minder glücklichen M
noen aus dem Nebtnsaal midisch ,u- -

schen
-

!ist nur nalüilich. daß auch die
ftflrr. w..i7 n...t vmnuiy

ben, 'rnoglichst bald an den Tisch der
;71 ... 7:.

ZTXT.u ",' "
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widmen tonne, wie diese. Dieses Ziel
ist nicht unerreichbar. Man braucht
nur tüchtig ,u arbeiten, gehorsam zu sein
und den Geetzen der Anwalt zu folgen,
nebenbei vielleicht auch seinem besonderen
Ausseber etwas zu schmeicheln, und man
bat seinen Zweck erreicht.

Z?."...b'.b'.Ä" SSIResultate geliefert. Auch die Kosten des
neuen Versahrens seien gar nicht so ge-

fährlich groß, wie man vielleicht denke.

Die bevorzugten S'räflinge seien unge-bme- r

fleißig, und der Mehrbetrag ihrer
Ärbett decke dle Kosten für ihren theuren
Unterhalt fast vollkommen. Außerdem

.. .r. j. u - v:.r sH.c.n.n i

t. n, tn&f&lVStM?
""kÄ ,&mlt' v nn sie erst n.

Vtt'KM.töp belohn, dnden. nicht dennoch

ÄfTA bis iSifclr
m'nsnnicht lage rR,

Ivvvni. I

Coca.
Consul Du Pre hat auS San Salva-do- r

an das auswärtige Amt in Washing-to- n

einen interesianten Artikel über den
Gebrauch von Coca Seitens der dorti'
gen Landesbewohner gesandt. U. A.
a1rjlIch habe neuerdings m Zeitungen

und meviam,qen werten so viel uoer
das Coca und die aus demselben gewon.
nenen Präparate gelesen, daß ich Nicht
umbin kann, m berichten, was , da
rtUx f fonl:ch in den sudamenkani- -

schen Waldern erfahren habe.
ES ist geradezu erstaunlich, welche

schwere Lasten die hiesigen Einwohner
nagen können, ' wenn sie dabei Coca

...... Oft va i r.n uli oslst 0!
1UUC1I. vvu .w Viv V u"v
werden von ihnen auf den Rücken ge
laden und über Berge und Thäler schnel-le- r

getragen, als dies mein Maulesel
thun könnte, der doch sechs Meilen in
der Stunde zurücklegt. Die hiesigen
Aerzte, Leute, die auf der Universität
in Paris ihre . Ausbildung genosien
haben, versichern mir, daß die viae-io,- "

wie man diese Lastträger nennt,
derartige Leistungen, nur deshalb voll-bring- en

und obendrein Hunger und
Durst mit Leichtigkeit ertragen können,
weil sie sich dem Genusse des Coca hin
geben.

Selbst kleine Kinder 'in der Wiege
werden bereits mit Coca gefüttert, und
für Männer und Frauen bildet dasselbe
daS hauptsächlichste Berauschungsmittel.
(Größere Kinder schickt man als Hirten
mit ganzen Heerden wertbvoller LlamaS
in die Berge und gibt ihnen als einziges
Nahrungsmittel nur ein kleines Täsch'
chen mit Coca mit, von welchem sie tage-lan- g

leben können. Die Indianer kauen
Co:a fast ohne Unterlaß. Sehr

Häusig verbrauchen sie von diesem Stoff
den Tag über 30 btf 50 Gran, und der-

selbe dient ihnen nickt nur als Reizmit
tel, sondern auch als Nahrung. Cin ge
wshnheitsmäßiger Coca-Kaue- r ?ann ohne
dasselbe keine Speise verdauen, kann
keine Berge besteigen oder überhaupt eine
Ürbeit Herrichten.... Ohne Coca hat das

--'M"" -" i- - d
ten, so wäre sie thöricht, wenn sie nicht
alsbald, wie sie es jetzt thut, diese AuZ.
schließung durchzusetzen ersuchte. Eine

, .r.st hierbei, d.k Ru.

Ka AaMHliMiii U kUaHIIiiim I
y rv" '"T r. l Vutu" nofl itten am nven und, verschwun- - sem von dem blühenden
K Sicherem Vernehmen . nach hat Schulen, in welchem Araber

'"sriv "r'rTr- - JJippett mit Um neu Geliebten und len konfessionslos in derKunstdeS
Geldsumme die Reise Schreibens und Rechnensa as. r rr. - n : r i. .


